
Pattensen
Frauen

erhalten Rat
in Geldfragen
Veranstaltung am

4. März in Leine-VHS

Pattensen. Die Leine-Volkshoch-
schule bietet am Sonnabend,
4. März, von 10 bis 12.15 Uhr
einen Vortrag mit dem Titel
„Frauen finanziell fit im Alltag –
wie sorge ich vor?“ an. Dabei
geht es um die selbstständige Ri-
sikoabsicherung, Altersvorsorge
und Vermögensplanung für
Frauen.

Tipps gibt es zu folgenden
Punkten: Finanzentscheidungen
planenundumsetzen, denRuhe-
stand gut vorbereiten, sparen
und anlegen, Kreditentschei-
dungen bewusst treffen, finan-
zielle Engpässe meistern, Schul-
den aktiv angehen. Der Vortrag
läuft in Kooperation mit der Ko-
ordinierungsstelle Frau und Be-
ruf der Region, den Gleichstel-
lungsbeauftragten aus Hemmin-
gen und Pattensen sowie dem
Beratungsdienst der Sparkassen
„Geld undHaushalt“.

Die kostenfreieVeranstaltung
in der VHS-Geschäftsstelle Pat-
tensen, Marktplatz 1, richtet sich
an Frauen im Alter zwischen 20
und 55 Jahren. Anmeldungen
sind möglich unter der Telefon-
nummer (0511) 89886222, per
E-Mail an info@leine-vhs.de und
online unter leine-vhs.de. hr

in kürzE

Landfrauen-Vortrag
zur Globalisierung
Jeinsen. der Landfrauenverein
Jeinsen lädt für Mittwoch, 8. März,
15 Uhr, zu einem Vortrag ins Land-
gasthaus Jeinsen ein. dorit Batter-
mann berichtet dort über eine
Weltreise und aspekte der Globali-
sierung. Gäste sind willkommen,
sie zahlen 3 euro. die Veranstal-
tung läuft in pädagogischer Zu-
sammenarbeit mit der Ländlichen
erwachsenenbildung (LeB). hr

SoVD lädt zu
Versammlung ein
Hüpede-Oerie. die ortsgruppe
Hüpede-oerie des Sozialverban-
des deutschland (SoVd) lädt für
Sonnabend, 11. März, zur Jahres-
versammlung ein. Beginn ist um
16 Uhr in der Gaststätte Sens/Bort-
feld, Mittelstraße 8, in Hüpede. an-
meldungen sind noch bis Montag,
6. März, bei Ingrid Wulkopf mög-
lich unter telefon (05101) 99209
14 oder per e-Mail an hafriwu@
htp-tel.de.de. hr

Vortrag über
Gender-Sprache
Pattensen. Um einen unkompli-
zierten Umgang mit geschlechter-
gerechter Sprache geht es am
dienstag, 7. März, bei einer Veran-
staltung im Gemeindesaal von
St. Lucas Pattensen, Corvinus-
platz 2. Im rahmen der reihe
„Lucas ganz bewusst“ ist ab 18 Uhr
ein Vortrag mit anschließender
diskussion geplant. die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Pat-
tensen, Heike Grützner spricht da-
rüber, wie die deutsche Sprache
inklusiv und zugleich alltagstaug-
lich sein kann. die teilnahme ist
kostenlos, offen für Menschen je-
den Geschlechts sowie aller kon-
fessionen. hr

300 Euro seien laut Mutter Olesja
Weymar bereits zusammengekom-
men. Im Nachgang haben poten-
zielle Spender und Spenderinnen
noch an mehreren Stellen die Mög-
lichkeit,Gelddirekt indieSpenden-
dose zu stecken.

Auf die Idee sei erwährend einer
Gruppenarbeit in der Grundschule
gekommen. „Eigentlich hatte ich
vor,Geldmit einemFlohmarktstand
einzunehmen. Doch das hat nicht
geklappt, weil gerade nichts ge-
plant ist“, sagt Janosch. So sei er
schließlich auf die Idee gekommen,
auf Geschenke zu verzichten und
zugunsten der Tafel Geld zu sam-
meln. Die Organisation gibt wö-
chentlich Lebensmittel unter ande-
rembei St. Lucas inPattensen-Mitte
aus.„Dashabenwirganzalleinehe-

rausgefunden“, sagt Janosch wei-
ter. Die Bürgermeisterin zeigt sich
beeindruckt: „Das wäre mir in dei-
nemAlter nicht eingefallen.“

EinWunsch: Pokémon-karten
„Das Kind war richtig hartnäckig“,
sagt Weymar. „Alle in der Familie
hatten ihn mehrfach gefragt, ob er
sich wirklich sicher ist.“ Doch Ja-
nosch war sich sicher. Gänzlich auf
Geschenkewolle er allerdings doch
nicht verzichten. Dennoch ist der
Junge eher bescheiden. „Ich wün-
sche mir eine Packung Pokémon-
Karten und der Rest soll gespendet
werden.“ Das habe er auch allen
fünf Freunden mitgeteilt, die er zu
seiner Geburtstagsfeier eingeladen
hat. Damit Janosch an seinem Ge-
burtstagdochnocheinweiteresGe-

nem Geburtstag auspackst“, sagt
Schumann. Janosch nickt artig und
bedankt sich.

Die Spendendose wird am Sonn-
abend beim Geburtstag mit Freun-
den und später mit der Familie auf-
gestellt. Am Sonntag, 11 Uhr, soll
diese beim Heimspiel der Fußball-
Frauen des TSV Schulenburg im
Vereinsheim stehen. Am Montag
werde er sie mit in die Schule neh-
men. Die Bürgermeisterin bot an,
dass sie die Dose am Dienstag im
Rathaus aufstellt. „Dann können al-
le, die es nicht online erledigen
möchten, nochGeld spenden“, sagt
Schumann. Etwa Mitte März geht
die Dose an die Laatzener Tafel zu-
rück. Die Spende ist im Internet bei
der Organisation Gofundme unter
gofund.me/685d6e43möglich.

Janosch wünscht sich Spenden statt Geschenke
Schulenburger Grundschüler sammelt zum neunten Geburtstag Geld für die Laatzener Tafel

Pattensen-Mitte/Schulenburg. Etwas
schüchternblicktder acht Jahrealte
Janosch über den Tisch imBüro von
Pattensens Bürgermeisterin Ramo-
naSchumann(SPD).„Ichfanddeine
Idee so genial, ichwollte dich unbe-
dingt kennenlernen“, sagt Schu-
mannzudemJungen.Janoschhatte
zuvor angekündigt, dass er auf na-
hezu alle Geschenke verzichten
und stattdessen Geldspenden für
die Laatzener Tafel sammelnmöch-
te. „DieTafel spendet LeutenEssen,
die kein Geld haben“, sagt Janosch
auf die Frage, wie er auf diese Ein-
richtung gekommen ist. Schon vor
seinem Geburtstag am Sonnabend,
4.März, istermit seinerSpendendo-
se unterwegs gewesen. Mehr als

Von Mark Bode

Beim Flohmarkt im Bad
gibt es jetzt sogar Möbel

Organisatorinnen bitten um weitere Spenden für die 20. Auflage der
beliebten Veranstaltung an den letzten beiden Aprilwochenenden

ter ist. Oder man eine Pfanne ent-
deckt, indernochResteeinerToma-
tensoße sind.“ Deshalb bittet sie
noch einmal eindrücklich darum,
dass tatsächlich nur Dinge abgege-
ben werden, die auch wirklich gut
erhalten sind.

teller aus Meissener Porzellan
Zuden schönenErlebnissen gehört,
dass die Organisatorinnen zwei gut
erhaltene, etwa 100 Jahre alte Näh-
maschinenbekommenhaben.Oder
einen Teller aus Meissener Porzel-
lan, komplette Kaffeeservices, Va-
sen undKristallgläser. ImAußenbe-
reich des Bades werdenwieder drei
Zelte aufgestellt. Die Themenberei-
che dort sind Sport, Deko und Kin-
der.

Der Flohmarkt öffnet imBad, Am
Hallenbad 1, in Pattensen-Mitte am
Sonnabend und Sonntag, 22. und
23. sowie 29. und 30. April, von
11 bis 17 Uhr. Es gibt am erstenWo-
chenendeKuchenundTorten, diese
werden auch außer Haus verkauft.
An beiden Wochenenden werden
FleischundWürstchenvomGrillan-
geboten. Weitere Infos gibt es unter
Telefon (05101) 84051 sowie per
E-Mail an kontakt@rettungsring-
pattensen.com.

Pattensen-Mitte. Schon Anfang Fe-
bruarhattendieehrenamtlichenga-
gierten Frauen damit angefangen,
den nächsten Flohmarkt im Patten-
ser Bad für die letzten beiden Wo-
chenenden im April zu organisie-
ren. Sie haben schonGläser, Porzel-
lan, Elektrogeräte und diverse an-
dere Dinge gesichtet und auf Ti-
schen platziert. Viele Pattenserin-
nenundPattenser spendetenguter-
halteneWaren–unddas ohneeinen
offiziellenAufruf.NunbittendieOr-
ganisatorinnen vom Bad-Förder-
verein Rettungsring um weitere
Spenden. Der Erlös kommt – wie in
jedem Jahr – demErhalt des Patten-
ser Bades zugute.

IndiesemJahr istes fürdieEhren-
amtlichen ein besonderer Floh-
markt. „Es ist das 20. Mal. Das ist
schon toll“, sagt Mitorganisatorin
Heidi Langrehr. Sie steht im Ein-
gangsbereichund lehntaneinemal-
tenSekretär. Eigentlich seienMöbel
zum Weiterverkauf nicht vorgese-
hen. „Wir haben sie aus einer Haus-
haltsauflösung erhalten“, sagt Mo-
nika Wagner. Auch sie engagiert
sich imFördervereinundbereitetdie
Veranstaltung seit Wochen vor.

Von Mark Bode

Bieten erstmals auch Möbel an: Monika Wagner (von links), Anita Schaper und Heidi Langrehr engagieren sich beim Flohmarkt im Pattenser Bad. Foto: Mark Bode

schenk auspacken darf, überreicht
ihm die Bürgermeisterin zum Ab-
schiednochetwas zumLesen. „Ver-
sprich mir, dass du das erst an dei-

Dank: Bürgermeisterin Ramona
Schumann überreicht Janosch ein
Präsent. Foto: Mark Bode

notdiEnStE
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APOTHEKEN

HANNOVER
Michaelis-Apotheke
tel. (05 11) 88 94 44, Stresemann-
allee 2: 8.30-8.30 Uhr
HILDESHEIM
Andreas-Apotheke
tel. (0 51 21) 9 17 60,
almsstr. 3: 8-8 Uhr
RETHEN
Marktapotheke Rethen
tel. (0 51 02) 91 64 80, Hildes-
heimer Str. 356: 8.30-8.30 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
telefon 116 117
Krankentransport:
telefon (0 51 09) 1 92 22
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst: kinder- und Jugendkran-
kenhaus auf der Bult, 16 bis 22 Uhr
Psychosozialer und psychiatri-
scher Krisendienst der Region:
telefon (05 11) 30 03 34 70,
15 bis 20 Uhr
Telefonseelsorge Hannover:
telefon (0 800) 1 11 01 11
Frauenhaus der Region Hannover:
telefon (05 11) 2 11 02
Giftinformationszentrum Nord:
telefon (05 51) 19240

Wagner grundsätzlich begeistert.
„Viele Menschen möchten uns und
damit das Bad unterstützen“, sagt
sie. Sie und die weiteren Helferin-
nen haben allerdings auch in die-
semJahr schlechteErfahrungenge-
sammelt. „Leidergibtes immerwie-
der ein paar Leute, die das zumLos-
werden von Schrott und Sperrmüll
nutzen“, schimpft Wagner. „Das ist
dreist und eine Zumutung uns
gegenüber.“ Teils sei es „richtig ek-
lig“, die abgegebenen Kisten aus-
zupacken. Wagners Beispiele: „Es
ist nicht toll, wennman eine Butter-
dose aufmacht, in der noch alte But-

Bücher, Porzellan, Spielzeug
Die Helferinnen nehmen gerne Bü-
cher, Porzellan, Haushaltsgegen-
stände, Dekorationsartikel und
Spielzeug entgegen. „Die Sachen
müssen funktionstüchtig und dür-
fen nicht beschädigt sein“, sagt
Wagner. Neben Möbeln seien Be-
kleidung und alte Elektroartikel al-
lerdings nicht gewünscht. Alles,
was Unterstützende zuhause ent-
behren können, soll, in Kartons ver-
packt, am Bad abgegeben werden.
Die Abgabe ist montags bis freitags
von 9 bis 13 Uhr möglich.

Von der Spendenbereitschaft ist

Gut erhaltene Waren: Feine Gläser und Geschirr gehören auch zum Angebot.

GottESdiEnStE

EVANGELISCHE
Hüpede: So. 9.30 Gd zumWeltgebets-
tag (team) – Pattensen: Fr. 18.30 öku-
men. Gd zumWeltgebetstag in St.
Maria (team); So. 11 Gd im kirchenzent-
rum (P. Lohse) – Schulenburg: So. 10
Gd (P. Hüttmann) – Vardegötzen: So.
11.15 Gd (P. Hüttmann).

KATHOLISCHE
Pattensen: So. 9 Messe.

in kürzE
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